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Viel hat sich getan in den letzten Monaten… Einen kleinen (unvollständigen) Einblick sollen 
Ihnen die nächsten Zeilen geben: Ausführlichere Berichte finden Sie auf unserer Homepage 
www.borgnonntal.at unter Infos/Aktuelles  
 
Im musisch – kreativem Bereich 
Radiowerkstatt der 7D 
Minimal Music Projekt der 5A : Sogar der Sonntag war nicht tabu! 
Irgendwie fremd: Das beeindruckende Ergebnis der polyästhetischen Werkstatt der 6A zum 
Thema Orient wurde im Rahmen der Biennale im Mozarteum präsentiert:  Für alle, die dabei 
sein konnten, war es ein wunderbares Erlebnis!  
Ein bisschen Frieden – Musikkritik mal anders: Die 7A nahm mit Ihrer Arbeit beim 
Schülerwettbewerb zur politischen Bildung teil: Ihr hervorragendes Projekt, an dem 
verschiedene Unterrichtsfächer beteiligt waren, errang eine Auszeichnung! 
Auftritt der Saxophongruppe und von Mitgliedern der Schulband bei der Boarderchallenge 
 
Ohne das außerordentliche Engagement der beteiligten Lehrpersonen, ohne die Lukrierung 
zusätzlicher Mittel wie z.B. durch Mittel aus dem Kulturkontakt Austria, ohne die 
Unterstützung des Elternvereins, unserer Schulsponsoren wie der Buchhandlungen Höllrigl 
und Alpenverlag, Foto Sulzer und des Raiffeisenverbandes, der das Orientprojekt zusätzlich 
mit einer Sonderprojektförderung unterstützte, wäre sehr vieles nicht möglich! All unseren 
Unterstützern sei an dieser Stelle herzlich gedankt! 
 
Im sportlichem Bereich 
Raiffeisen Boarderchallenge:  Seit vielen Jahren wird die Schülerlandesmeisterschaft im 
Snowboard von unserem Sportlehrerteam gemeinsam mit Schüler/innen aus den Sportklassen 
unter der Federführung von Prof. Andreas Oberhauser durchgeführt: Heuer erstmals mit 
Raiffeisen als neuem Sponsor.  
Fitlehrwart/in:  Die gesamte 8B Klasse trat Ende März zu der staatlichen Prüfung, die aus 
einem praktischen Lehrauftritt und Theorieprüfungen bestand, an. Mag. Veits von der 
Bundessportakademie Graz, Vorsitzender der Prüfungskommission, konnte allen(!) zur 
bestandenen Prüfung gratulieren!  
Herausragende sportliche Einzelerfolge: 
Theresa Pichler/8B: Juniorenweltmeisterin im Faustball: Der Titel wurde Anfang Jänner in 
Namibia errungen. Daniela Lackner/5A: Staatsmeisterin mit der U18 Nationalmannschaft im 
Eishockey. Erfolg im Sport und Erfolg in der Schule – dazu können wir nur ganz herzlich 
gratulieren – Theresa hoffentlich auch bald zur bestandenen Matura! 
 
In der Informatik 
Weiterentwicklung der Zeitmessung, die heuer zum zweiten Mal bei der Boarderchallenge 
erfolgreich eingesetzt wurde: Besonders zu verdanken ist dies dem Einsatz von Saskia Schild 
und Tobias Hartner, beide aus der 7D, gemeinsam mit Prof. Ostertag. 
Computer im BE Unterricht: Erstmals versuchen wir heuer in einer mehrwöchigen Phase 
konsequent Inhalte mit Tools aus der Informatik zu erarbeiten. In den nächsten Jahren soll 
dies verstärkt werden: Der Lehrplan erfährt durch die Aufnahme der digitalen Fotografie ab 
dem Schuljahr 2009/2010 eine wertvolle Erweiterung. 
 



Im naturwissenschaftlichen Bereich 
Lange Nacht der Forschung: Anfang November wagten sich an einem späten 
Samstagnachmittag eine Gruppe Schüler/innen gemeinsam mit Prof. Mussill auf den 
Forschungspfad der PMU Salzburg und hinterließen dort den besten Eindruck! 
Chemielehrerkongress in Salzburg: Schüler/innen der 7C Klasse können durch Initiative von 
Prof. Lökös an ausgesuchten Workshops teilnehmen 
Dazu kommen eine Reihe kleinerer Projekte wie in diesen Tagen die Rettung von Fröschen! 
 
Fachbereichsarbeiten 
4 Schülerinnen aus der 8A haben bereits jetzt einen Teil ihrer Reifeprüfung erfolgreich 
absolviert: Diese 4 hatten sich schon im Sommersemester der 7.Klasse dazu entschlossen ihre 
Schwerpunktprüfung in Form einer FBA zu absolvieren. Wir dürfen schon jetzt herzlich zu 
einer Vorpräsentation aller 4 sehr gut gelungenen Fachbereichsarbeiten am Donnerstag, den 
4.Juni, um 18 Uhr 00 einladen: 

• Gerhaber Kristina: Entwicklung der Wirtschaft Indiens unter besonderer 
Berücksichtigung der sozialen Missstände 

• Hölzl Karoline: HIV/AIDS: The Basics 
• Schmidt Elisabeth:  Oscar Wilde – Now and Then 
• Weinmüller Hannah: Die Integration der Keltischen Religion ins Christentum des 

Salzburger Raums 
Das Verfassen einer FBA nach wissenschaftlichen Kriterien stellt die Schüler/innen vor sehr 
große Herausforderungen, bei der sie aber Unterstützung durch ihre Betreuungslehrer/innen 
erfahren. Ein erstes Herantasten an das Verfassen einer wiss. Arbeit erfolgt einerseits in der 
unverbindlichen Übung „ Wissenschaftliches. Arbeiten“ (verpflichtend für die alle, die eine 
FBA schreiben wolllen), in den A- Klassen ist aber andererseits das Verfassen einer 
vorwissenschaftlichen Arbeit ein für alle verpflichtender Fixpunkt im Deutschunterricht: So 
ist es nicht verwunderlich und spricht für das in den A-Klassen verfolgte Konzept, dass jedes 
Jahr sich Schüler/innen aus dieser Klasse für eine FBA entscheiden.  
 
Versetzung in den Ruhestand 
Prof. Hofmeister wurde mit 1.April 2009 in den Ruhestand versetzt. Prof. Eva König, die seit 
Februar unserem Kollegium angehört, hat den Großteil seiner Klassen übernommen. 
Elternsprechtag 
Beiliegend erhalten Sie den Raumplan für den am Freitag, den 24. April 2009, von 15 Uhr 00 
bis 18 Uhr 00 stattfindenden Elternsprechtag. Um allen Eltern längere Wartezeiten zu 
ersparen, bitten wir Sie für längere Gespräche die wöchentlichen Sprechstunden zu nutzen. 
Bitte beachten Sie bei der Reihenfolge Ihrer Gespräche auch, dass manche ProfessorInnen 
nicht die gesamte Zeit anwesend sein können, da z.B. am selben Tag auch an ihrer 
Zweitschule der Sprechtag stattfindet.  
Weitere Termine 
Immer wieder wird unser Terminkalender ergänzt, wie z.B. durch den am Montag, den 20. 
April um 18 Uhr 30 stattfindenden Klavierabend: Diese kurzfristigen Terminankündigen 
finden Sie auf unserer Homepage. 
Sie werden dort auch nähere Informationen zum angekündigten Protesttag der Lehrer/innen 
am Donnerstag, den 23. April finden, sollte dieser tatsächlich stattfinden. 
 
 

 


